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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2015-03-10 

Ausschuss für Umwelt, Gefahrenabwehr und 
Ordnung 

Bearbeiter/in:  
 

Frau Schulz 

 Telefon: 545 - 1025 

 e-mail: GSchulz@schwerin.de 

 

 
P r o t o k o l l 
über die 7. Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Gefahrenabwehr und Ordnung am 
26.02.2015 
 

 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   20:45 Uhr 
  
Ort:   Stadthaus, Am Pacfkhof 2-6, Multifunktionsraum (E 070) 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzender 
Strauß, Manfred entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger  
 
1. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Möller, Roman entsandt durch SPD-Fraktion  
 
2. Stellvertreter des Vorsitzenden 
Müller, Arndt entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 

 

 
ordentliche Mitglieder 
Davids, Steffen entsandt durch SPD-Fraktion  
Kempf, Werner entsandt durch ZG AfD  
Klein, Ralf entsandt durch CDU-Fraktion  
Lemke, Klaus entsandt durch CDU-Fraktion  
Micheilis, Irina entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
Voß, Peter entsandt durch Fraktin DIE LINKE  
 
Schriftführer 
Biastoch, Jeannine  
 
beratende Mitglieder 
Kunau, Otmar  
 
Verwaltung 
Fuchsa, Frank  
Behr, Hauke Dr.  
Heiden, Annegret  
Kaufmann, Gabriele  
Nitz, Carola  
Pichotzke, Bernd  
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Stein, Petra  
Wilczek, Ilka  
 
Gäste 
Hamann, Niels  
Tuchel, Ina  
Uchnewitz, Leonore  
 
 
 
Leitung: Manfred Strauß 
 

Schriftführer: Jeannine Biastoch 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung  

 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 6. Sitzung vom 15.01.2015 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Mitteilungen der Verwaltung   
                        
 

 4. Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich)   
                        
 

 4.1. Änderung der Friedhofsordnung für die von der Landeshauptstadt Schwerin 
verwalteten Friedhöfe 
Vorlage: 00195/2014  

 

                        
 

 4.2. Änderung der Friedhofsgebührensatzung für die von der Landeshauptstadt 
Schwerin verwalteten Friedhöfe 
Vorlage: 00196/2014  

 

                        
 

 4.3. Betreiberentscheidung für Naturschutzstation Schwerin ab 2015 
Vorlage: 00175/2014  
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 4.4. Bebauungsplan Nr. 77.11 "Alte Waisenstiftung", 
Beschluss über die Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung und 
das Ergebnis des Umweltberichtes 
- Satzungsbeschluss - 
Vorlage: 00199/2014  

 

                        
 

 4.5. Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes für die Stadtteile Großer 
Dreesch, Neu Zippendorf und Mueßer Holz 
Vorlage: 00122/2014  

 

                        
 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich)   
                        
 

 6. Sonstiges   
                        
 

 

 

Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und 
Festsetzung der Tagesordnung 

  
Bemerkungen: 
Herr Strauß eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 

 Beschluss: 
 

  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift  der 6. Sitzung vom 15.01.2015 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

Die Sitzungsniederschrift der Sitzung vom 15.01.2015 wird bestätigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltung: - 
 

zu 3 Mitteilungen der Verwaltung 
  

Bemerkungen: 
Deponie Schelfwerder 
Frau Nitz informiert, dass die Beprobung zwischenzeitlich beauftragt wurde. 
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Havarie Schwerin Süd 
Frau Nitz erklärt bezüglich einer Havarie am 12.02.15 in einer Firma in Schwerin 
Süd den Sachstand. Ein Strafverfahren wurde eingeleitet. In diesem Zuge wird 
das Amt für Umwelt beteiligt. Mit der Firma wurde Kontakt aufgenommen und 
weitere Maßnahmen besprochen. Derzeit laufen die staatsanwaltlichen 
Ermittlungen. 
 
Klimaschutzmanager 
Frau Nitz informiert über die erfolgte Ausschreibung der Stelle des 
Klimamanagers. 
 
KOD  
Frau Kaufmann berichtet, dass die 8 neuen Stellen im Ordnungsdienst 
zwischenzeitlich besetzt wurden. Bis 01.04.2015 werden alle neuen Kolleginnen 
und Kollegen ihre Arbeit aufnehmen. 
 

  
  
zu 4 Beratung zu Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss (öffentlich) 
  
  
  
zu 4.1 Änderung der Friedhofsordnung für die von der Landeshauptstadt 

Schwerin verwalteten Friedhöfe 
Vorlage: 00195/2014 

  
Bemerkungen: 
Frau Wilczek erläutert die Änderungen der neuen Friedhofsordnung. 
 

 Der Ausschuss stimmt der Änderung der Friedhofsordnung einstimmig zu. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltung: - 
 
 

zu 4.2 Änderung der Friedhofsgebührensatzung für die von der Landeshauptstadt 
Schwerin verwalteten Friedhöfe 
Vorlage: 00196/2014 

  
Bemerkungen: 
Frau Wilczek erläutert die Änderungen der Satzung. 
 

 Der Ausschuss stimmt der Änderung der Friedhofsgebührensatzung zu. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: - 
Enthaltung: - 
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zu 4.3 Betreiberentscheidung für Naturschutzstation Schwerin ab 2015 
Vorlage: 00175/2014 

  
Bemerkungen: 
Herr Strauß bittet um kurze Vorstellung der neuen Betreiber der 
Naturschutzstation. 
Er weist darauf hin, dass möglicherweise befangene Personen nicht an der 
Entscheidung teilnehmen dürfen. 
 
Herr Ulf Bähker und Frau Katja Burmeister (NABU) stellen sich und ihr Konzept 
vor. 
 
Herr Strauß bemängelt die nicht präzise festgeschriebenen Öffnungszeiten in der 
Ausschreibung. Auch die Beschreibung der Aufgaben sollte detaillierter gefasst 
werden. 
 
Herr Dr. Behr informiert, dass derzeit von Seiten der Verwaltung mit den 
Bewerbern bezüglich der Ausdehnung der Öffnungszeiten Gespräche geführt 
werden. Auch Seitens der Verwaltung wird eine Erweiterung der Öffnungszeigen 
angestrebt. Im künftigen Betreibervertrag soll eine Öffnung an mindestens 5 
Tagen verankert werden. 
 
Herr Kempf merkt an, dass ein Beschluss seines Erachtens erst nach 
Fertigstellung des Vertragswerkes erfolgen kann. 
 
Herr Davids möchte die Entscheidung nicht von der heutigen Klärung der 
Öffnungszeiten abhängig machen. 
 
Frau Tuchel bittet um Erfassung der Öffnungszeiten von 5 Tagen die Woche im 
Protokoll und Abstimmung mit dieser Maßgabe. 
 
Herr Niels Hamann (stellv. Vorsitzender des Vereins der Naturschutzstation) und 
Herr Klaus Schlüter (Vorstandsmitglied des Vereins) stellen sich und ihre 
bisherige Arbeit vor. 
 
Die Abstimmung erfolgt mit folgender Anmerkung: 
Die Öffnungszeiten werden im Betreibervertrag auf mind. 5 Tage die Woche 
geändert. 
 

 Der Ausschuss stimmt der Vorlage vorbehaltlich der vertraglichen Regelung der 
Öffnungszeiten (mind. 5 Tage / Woche) zu.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 8 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltung: - 
 
 

zu 4.4 Bebauungsplan Nr. 77.11 "Alte Waisenstiftung", 
Beschluss über die Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung und 
das Ergebnis des Umweltberichtes 
- Satzungsbeschluss - 
Vorlage: 00199/2014 
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Bemerkungen: 
Herr Strauß bemängelt vorab, dass an dieser Stelle ein Beschluss gefasst 
werden soll für eine Maßnahme, die, in Hinblick auf bereits erfolgte 
Baumfällungen, bereits erfolgte.  
 
Herr Pichotzke erläutert die Vorlage. Bezüglich der Fällgenehmigungen bittet er 
um Differenzierung der bereits erfolgten Fällungen und der Vorlage an sich.  
 
Herr Dr. Behr erläutert diesbezüglich, dass die Abwägung der fachlichen Belange 
an dieser Stelle tatsächlich nicht einfach war, aber in Hinblick auf die Entwicklung 
des Gebietes diese Entscheidung vorab getroffen wurde. In Zukunft wäre die 
Entscheidung nicht anders ausgefallen, hätte aber dann die Entwicklung 
verzögert. 
 
Herr Lemke bittet an dieser Stelle um bessere Einbindung des Ausschusses bei 
solchen Konflikten. 
  
Herr Müller kritisiert, dass der Umweltbericht ausgelegt wurde, ohne dass alle 
Untersuchungen abgeschlossen waren. 
 
Frau Franke erläutert den Umweltbericht und beantwortet die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 

 Der Ausschuss stimmt der Vorlage zu. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 4.5 Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes für die Stadtteile Großer 
Dreesch, Neu Zippendorf und Mueßer Holz 
Vorlage: 00122/2014 

  
Bemerkungen: 
Herr Davids hält die Abstimmung zum gegenwärtigen Zeitpunkt aufgrund der 
örtlichen Gegebenheiten noch immer für schwirig. 
 
Herr Möller merkt an dass, aufgrund der ausstehenden Entscheidungen der 
WGS, weiterhin Beratungsbedarf besteht und die Entscheidung deshalb weiter 
vertagt werden sollte. 
 
Die Beschlussfassung wird erneut verschoben, um ca. 2 – 3 Monate. 
 

 Die Beschlussfassung wird vertagt.  
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
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zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung (öffentlich) 
  
  
  
zu 6 Sonstiges 
  

Bemerkungen: 
Frau Uchnewitz 
Bitte an KOD, im Hinblick auf einen schweren Verkehrsunfall in der Rogahner 
Straße in Görries, bitte um verstärkte Kontrollen in der 30er Zone. 
Im letzten Jahr wurde durch 37 mitgeteilt, dass Munitionsfundorte in Görries 
festgestellt wurden, Sie bittet um Benennung der Fundorte. 
 
Entwicklungskonzept Lankower See 
Herr Müller weist darauf hin, dass das Entwicklungskonzept Lankower See von 
der Stadtvertretung bisher lediglich zur Kenntnis genommen wurde, die SDS aber 
bereits nach diesem Konzept gearbeitet. Er fragt wie es zu dieser Situation 
kommt. Er hält eine Diskussion des Konzeptes für erforderlich. Herr Dr. Behr 
schlägt vor das Konzept dem Ausschuss vorzustellen und eine Beschlussfassung 
anzustreben. 
 
Uhu im Stadtgebiet 
Herr Behr informiert über die Ansiedlung eines Uhu´s unter dem Dach der 
Paulskirche.  
Des Weiteren hat sich im Dom ein Wanderfalke niedergelassen. 
 
Baumaßnahme Krebsförden 
Her Möller weist auf seine Frage aus der letzten Sitzung hin.  
Zur Bestimmung der Örtlichkeit übergibt Herr Behr einen Kartenauszug, aus dem 
auch die Lage des Landschaftsschutzgebietes erkennbar ist. Bezüglich der 
Bebauung geht die Frage noch einmal an die Verwaltung. Zur genauen 
Ortsbestimmung setzt Herr Möller sich mit Herrn Nottebaum in Verbindung. 
 
Fahrradweg Görries 
Herr Möller weist auf die Thematik aus der letzten Sitzung hin und bittet erneut 
um Rückmeldung aus der Verwaltung. Inwieweit kann eine Sicherung, z. B. 
Änderung des Bodenbelages, und nicht, wie geschehen, ein Hinweis auf die 
Gefahr durch Schilder erfolgen? 
 
Munitionsfunde 
Herr Davids hinterfragt die Gründe, weshalb eine Bergung der Munition im 
Ziegeninnensee durch den Bund abgelehnt wird. Herr Strauß weist darauf hin, 
dass die Thematik dem Ausschuss bereits vorgetragen wurde und verweist 
diesbezüglich an Herrn Krause von der Berufsfeuerwehr. 
 

  
  
 
 
gez. Manfred Strauß  gez. Jeannine Biastoch  

    
Vorsitzende/r  Protokollführer/in  
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